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Anwesende

Herr Oberbürgermeister Daniel Schranz

Frau Bürgermeisterin Elia Albrecht-Mainz

Herr Wolfgang Große Brömer
Herr Karl-Heinz Emmerich
Herr Manfred Flore für Stadtv. Brands
Herr Klaus Kösling
Frau Kirsten Oberste-Kleinbeck
Frau Dorothee Radtke
Herr Ulrich Real
Herr Horst Wolter

Herr Bürgermeister Klaus-Dieter Broß
Herr Matthias Wissing für Stadtv.Stehr
Herr Christian Benter
Frau Christa Müthing
Herr Werner Nakot
Herr Denis Osmann
Herr Saadettin Tüzün

Herr Andreas Blanke
Herr Norbert Axt

Herr Dr. Martin Goeke
Herr Yusuf Karacelik

Herr Peter Bruckhoff

Herr Albert Karschti 

Herr Hans-Otto Runkler

Abwesende

Frau Beatriks Brands
Frau Simone-Tatjana Stehr
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Verwaltung

Herr Dezernent Jürgen Schmidt Dezernat 0
Herr Erster Beigeordneter Apostolos Tsalastras Dezernat 1
Herr Frank Motschull Dezernat 2
Frau Elke Münich Dezernat 3
Frau Sabine Lauxen Dezernat 4
Herr Ralf Güldenzopf
Frau Jutta Bach Schriftführer Bereich 0-1
Herr Michael Jehn Bereich 0-1
Herr Hannes Fritsche Bereich 0-1
Herr Michael Pfitzner Bereich 9-5
Herr Klaus Hußmann Bereich 0-7

Gäste

Herr Dennis Lotz SPD-Fraktion Fraktionsreferent
Herr Patrick Brenger SPD-Fraktion
Herr van den Mond
Herr Udo Sommer

Außerdem

Herr Joachim Bäumer Geschäftsführer SPD-Fraktion
Herr Frank Lamers Geschäftsführer CDU-Fraktion
Herr David Driever Geschäftsführer LINKE LISTE Fraktion
Frau Regina Boos Geschäftsführerin FDP im Rat
Herr Karl-Heinz Mellis Komm. Geschäftsführer BOB im Rat
Frau Andrea-Cora Walther Bürgerliste Oberhausen
Herr Werner Nowak Stadtverordneter



Stadt
18.09.2017
15:00 Uhr

Hauptausschuss

Oberhausen Wahlzeit 2014/2020 Niederschrift

25. Sitzung des Hauptausschusses
Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, Schwartzstraße 72, 46045 Oberhausen

SI/16/1545 Ausdruck vom: 08.12.2017
Seite: 3/8

Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Berichte aus den Dezernaten (mündlich)

2 Sachstand Stadtentwicklungsprojekte

2.1 Stand Städtebauförderungsprojekte
Berichterstatterin: Beigeordnete Lauxen

2.2 Aktuelle Projekte
Berichterstatter: Oberbürgermeister Daniel Schranz

3 Controllingbericht: Investitionsmaßnahmen 2017;
ggfs. Kompensationen bei Ausfall geplanter Investitionsmaßnahmen
hier:  Sachdarstellung und Vorschlagsliste investiver Mittel
Vorlage: B/16/2927-01

4 HSP Maßnahme 175 - turnusgemäße Überprüfung der Aktualität der bestehenden Sat-
zungen -
hier: Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2791-01

5 Revierpark Vonderort
hier: Integriertes Handlungskonzept (IHK) "Zukunft und Heimat: Revierparks 2020"
        - Vorstellung und weitere Vorgehensweise
Vorlage: B/16/2821-01

6 Zustimmung der Stadt Oberhausen zur Direktvergabe von Verkehrsleistungen gem. 
Art. 5 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 an die Nachbarverkehrsunternehmen 
aus Essen, Mülheim a. d. R und Duisburg.
Vorlage: B/16/2901-01

7 Antrag nach § 24 GO NRW vom 31.08.2017 -  hier: Interkommunale Radwegeverbin-
dung zwischen Oberhausen und Mülheim unter Einbeziehung des „Hiberniadammes“
Vorlage: B/16/2931-01
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8 Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen:
Stärkung des Fahrradverkehrs in Oberhausen und Gründung eines Fachbereiches 
„Fahrrad- und Radverkehrsförderung“
Vorlage: B/16/2934-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Berichte aus den Dezernaten (mündlich)

Es liegen keine Berichtswünsche vor.

 2. Sachstand Stadtentwicklungsprojekte

 2.1. Stand Städtebauförderungsprojekte
Berichterstatterin: Beigeordnete Lauxen

Frau Beig. Lauxen berichtet, dass die Zuwendungsbescheide zur Förderung der Stadtteile 
Osterfeld und Sterkrade antragsgemäß eingegangen sind. Besonders gefreut hat sie sich über 
die Genehmigung für einen Lesegarten in der Sterkrader Bibliothek und den Neubau eines Ju-
gendzentrums an der Evang. Auferstehungskirche. 
Stadtv. Karschti hätte sich gewünscht, dass der Stadtteil Alt-Oberhausen ebenfalls eingebun-
den worden wäre.
OB Schranz merkt an, dass über das Europakino und das Jugendzentrum bereits informiert 
wurde. 
Frau Beig. Lauxen fügt ergänzend noch den Altenberger Park hinzu und weist darauf hin, sich 
heute auf die neuen Bewilligungen beschränkt zu haben.

 2.2. Aktuelle Projekte
Berichterstatter: Oberbürgermeister Daniel Schranz

OB Schranz informiert den Hauptausschuss über die beiden neuen Projekte in Oberhausen.
Zunächst berichtet er über die geplante weltweit größte Fitness-Erlebniswelt „The Mirai“, die in 
den alten Industriehallen an der Straße Alte Walz entstehen soll. Anschließend erläutert er aus-
führlich die Pläne der Firma Edeka Rhein Ruhr GmbH für das Waldteichgelände hinsichtlich der 
Errichtung eines Zentrallagers. Besonders erfreulich ist, dass die Ansiedlungen nach Angabe 
der Investoren mit der Aussicht auf eine bis zu 1.500 neuer Arbeitsplätze verbunden ist.
Stadtv. Karschti zeigt sich erfreut über die Schaffung von Arbeitsplätzen. Gleichzeitig hält er es 
für ausgesprochen wichtig, die Verkehrsströme zu überdenken und zwar mit Blick auf die 
nächsten 20-30 Jahre.
Stadtv. Runkler sieht in der Ansiedlung des Zentrallagers auf dem Waldteichgelände eine sehr 
positive Entwicklung. Wichtig für ihn ist eine vernünftige ÖPNV-Planung für die Mitarbeiter. Was 
die Ansiedlung von „The Mirai“ anbelangt, kann es eine großartige Sache werden, wenn alle 
Erwartungen eintreffen, wie der Investor sie vorgestellt hat. Von besonderer Bedeutung ist hier 
die Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes.
OB Schranz teilt mit, dass man sich mit dem Thema ÖPNV befassen wird. Das Verkehrskon-
zept wird im Zusammenhang mit einem Aufstellungsbeschluss für das Gebiet am Centro er-
wirkt.
Man kann solche Projekte in Oberhausen nicht hoch genug einschätzen, so Stadtv. Nakot. Der 
Imagegewinn für Oberhausen ist riesengroß. Es ist davon auszugehen, dass die beiden Projek-
te sicherlich Auswirkungen auf den städtischen Haushalt haben werden. 
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Stadtv. Blanke ist sehr daran interessiert, dass der ÖPNV im Bereich des Waldteichgeländes 
optimiert wird. Unabhängig davon sind beide Projekte geeignet, Oberhausen attraktiver zu ma-
chen und voranzubringen.

 3. Controllingbericht: Investitionsmaßnahmen 2017;
ggfs. Kompensationen bei Ausfall geplanter Investitionsmaßnahmen
hier:  Sachdarstellung und Vorschlagsliste investiver Mittel
Vorlage: B/16/2927-01

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - hat die Drucksache
Nr. B/16/2927-01 einstimmig zustimmend vorberaten.

 4. HSP Maßnahme 175 - turnusgemäße Überprüfung der Aktualität der bestehen-
den Satzungen -
hier: Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Oberhausen
Vorlage: B/16/2791-01

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - hat die Drucksache 
Nr. B/16/2791-01 einstimmig zustimmend vorberaten.

 5. Revierpark Vonderort
hier: Integriertes Handlungskonzept (IHK) "Zukunft und Heimat: Revierparks 
2020"
- Vorstellung und weitere Vorgehensweise
Vorlage: B/16/2821-01

Stadtv. Nakot zeigt sich erfreut über die Chance, den Park herrichten zu können. Er hofft, dass 
mit dem in Rede stehenden Millionenbetrag eine Menge bewirkt werden kann. 
Für Stadtv. Karschti ist es eine längst fällige Maßnahme, durch die endlich etwas nach vorne 
gebracht werden kann.
Stadtv. Große Brömer macht darauf aufmerksam, dass heute lediglich eine Wettbewerbsteil-
nahme beschlossen wird. Dennoch hat er die Hoffnung, dass hier endlich etwas in Bewegung 
kommt. Er stellt die Frage, wer das Projekt seitens der Stadt Oberhausen begleiten wird. 
OB Schranz beantwortet die Frage dahingehend, dass sich Dezernat 2 um das Freibad küm-
mert, und Dezernat 4 um das Integrierte Handlungskonzept sowie die Abstimmungen mit dem 
RVR. 
Stadtv. Flore hält den vorgesehen Förderbetrag für den Revierpark Vonderort nicht für sehr 
üppig. Wenn die Vorschläge umgesetzt werden, ist es nicht mehr als ein guter Anfang.

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - hat die Drucksache
Nr. B/16/2821-01 einstimmig zustimmend vorberaten.
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 6. Zustimmung der Stadt Oberhausen zur Direktvergabe von Verkehrsleistungen 
gem. Art. 5 Abs. 2 Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 an die Nachbarverkehrsun-
ternehmen aus Essen, Mülheim a. d. R und Duisburg.
Vorlage: B/16/2901-01

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - hat die Drucksache 
Nr. B/16/2901-01 einstimmig zustimmend vorberaten.

 7. Antrag nach § 24 GO NRW vom 31.08.2017 -  hier: Interkommunale Radwege-
verbindung zwischen Oberhausen und Mülheim unter Einbeziehung des „Hi-
berniadammes“
Vorlage: B/16/2931-01

OB Schranz stellt Einvernehmen fest, dass der Antragsteller seine Begründung noch einmal 
mündlich vortragen kann.
Herr van den Mond, der ausdrücklich darauf hinweist, gleichzeitig auch für die Impulswerkstatt 
zu sprechen, teilt mit, dass ca. 50 Personen den Antrag unterstützt haben. Auch die Stadt Mül-
heim an der Ruhr zeige ein großes Interesse an der Radwegeverbindung. Die jahrelange Be-
vorzugung des Autoverkehrs ließ das Fahrradaufkommen sinken. Nachdem man den Weg ab-
gefahren habe, ist man überzeugt, dass ein gleichberechtigtes Fahrradaufkommen möglich er-
scheint.
Stadtv. Nakot teilt die Auffassung, die mit der Anregung vorgetragen wurde und würde sich 
freuen, wenn der Hiberniadamm in das Radwegenetz eingebunden werden könnte.
Frau Beig. Lauxen zeigt sich grundsätzlich immer erfreut, wenn über den Ausbau des Radwe-
genetzes diskutiert wird. Allerdings liegt die Priorität des Radverkehrsbeauftragten zurzeit bei 
der Flachglasstrecke. 
Stadtv. Karschti sieht auch das personelle Problem. Er findet es dennoch gut, dass die Ver-
waltung diesen Weg mitgeht.
Stadtv. Blanke teilt mit, dass sich Oberhausen schon sehr lange mit dem Thema beschäftigt 
und sich gezeigt hat, dass häufig ein langes Werben notwendig ist. Es gibt viel gut ausgebaute 
Fahrradnetze. Nachholbedarf sieht er im Berufsverkehr.

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Die Idee wird in die Entwicklung des regionalen, alltagstauglichen und hierarchischen 
Radwegenetzes Metropole Ruhr eingebracht und im regionalen Netzzusammenhang auf 
die Bedeutung bzw. den verkehrlichen Nutzen sowie den Aufwand hin geprüft.

Die Verwaltung wird sobald belastbare Ergebnisse vorliegen, die politischen Gremien 
sowie die Antragsteller darüber unterrichten."
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 8. Anregungen nach § 24 der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfa-
len:
Stärkung des Fahrradverkehrs in Oberhausen und Gründung eines Fachberei-
ches „Fahrrad- und Radverkehrsförderung“
Vorlage: B/16/2934-01

Der Hauptausschuss - mit Beteiligung des Oberbürgermeisters - fasst einstimmig folgenden 
Beschluss:

"Der Hauptausschuss nimmt die Anregung zur Kenntnis und leitet sie an den für die Or-
ganisation der Bereiche zuständigen Oberbürgermeister weiter."

Ende des öffentlichen Teils: 16:00 Uhr

Oberbürgermeister Schriftführerin
D. Schranz Bach


